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Aufgaben und Arbeitsblätter 

 
 

Handlungssituation 

 

Sie sind Mitarbeiter/in der OsNa-Ladenbau GmbH, einer Tischlerei, die sich  

auf den Ausbau hochwertiger Ladeneinrichtungen von Brillenstudios,  

Apotheken und Einzelhandelsgeschäften spezialisiert hat.  

Unsere Kunden werden durch Anzeigen in Fachzeitschriften, Werbebriefe,  

Besuche von Außendienstmitarbeitern, aber auch durch Mundpropaganda  

auf das Sortiment aufmerksam gemacht.  

Geschäftsführer ist Herr Robert Natrup. 
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Aufgabe 1 Investition und Finanzierung (18 P.)  
 

Die Auftragslage der OsNa-Ladenbau GmbH ist so gut, dass Herr Natrup erwägt, 

einen Anbau an die vorhandene Werkstatt zu errichten sowie eine neue CNC-Ma-

schine anzuschaffen. Die ersten Kostenvoranschläge ergeben einen Finanzierungs-

bedarf von 500.000,00 EUR. Aufgrund dieses hohen Investitionsvolumens will sich 

Herr Natrup mit seinen beiden Mitgesellschaftern darüber beraten, wie diese Inves-

tition finanziert werden soll.  

Herr Natrup möchte einen Großteil der derzeitigen hohen Gewinne zur Finanzierung 

einbehalten. Der Gesellschafter Herr Sauer plädiert dafür, einen langfristigen Kredit 

bei der Bank aufzunehmen, während der dritte Gesellschafter, Herr Terlinden, die 

Aufnahme eines neuen Gesellschafters vorschlägt.   
 
 

1.1 

 

Ordnen Sie die obigen Finanzierungsarten der Eigen- oder Fremdfinanzierung 

sowie Innen- oder Außenfinanzierung zu! (3 P.) 

 

Name Innen- 
finanzierung 

Außen- 
finanzierung 

Eigen- 
finanzierung 

Fremd- 
finanzierung 

Natrup 
    

Sauer 
    

Terlinden 
    

 

1.2 

 

Nennen Sie jeweils die Art der Finanzierung, welche sich die verschiedenen 

Gesellschafter konkret wünschen und geben Sie für jede dieser Finanzie-

rungsarten zwei Vorteile an. (6 P.) 
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1.3 Die Gesellschafter entscheiden sich für verschiedene Finanzierungsarten.  

Der Großteil des Finanzierungsbedarfes soll über die Eigenfinanzierung  

gedeckt werden, ein kleiner Teil über eine Fremdfinanzierung.  

Machen Sie einen begründeten Vorschlag, mit welcher Art der Fremdfinanzie-

rung Sie die Aufstockung des Rohstoffvorrates vornehmen. (3.P) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.4 Für verschiedene Geräte und Werkzeuge liegt der OsNa-Ladenbau GmbH 

eine Rechnung über 4.700,00 EUR brutto vor, zahlbar innerhalb von 10 Ta-

gen mit 2 % Skonto oder innerhalb von 30 Tagen netto Kasse.  

Errechnen Sie den Betrag, den die OsNa-Ladenbau GmbH weniger überwei-

sen muss, wenn sie den Lieferantenkredit in Anspruch nimmt. Gehen Sie da-

bei von einem Zinssatz des Kontokorrentkredites in Höhe von 9 % aus. (6 P.) 
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Aufgabe 2 Einrichtung eines Betriebsrates (13 P.) 
 

Die Belegschaft der OsNa-Ladenbau GmbH verfügt bisher über keinen Betriebsrat, 

da die Probleme zwischen Geschäftsführung und Mitarbeitern in der Vergangenheit  

einvernehmlich gelöst werden konnten. In einer Betriebsversammlung erläutert ein  

Vertreter der Gewerkschaft die Vorteile des Betriebsrates. Nach ausführlicher Dis-

kussion beschließt die Betriebsversammlung die Einrichtung eines Betriebsrates. 

Sie werden beauftragt, alle notwendigen Schritte vorzubereiten. Einen Auszug aus 

dem Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG) finden Sie als Hilfsmittel in der An-

lage. 

 

2.1 Erläutern Sie zwei Gründe, die die Mitarbeiter/innen bewogen haben könnten, 

sich für die Einrichtung eines Betriebsrates zu entscheiden! (4 P.) 
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2.2 Stellen Sie fest, in welchen Fällen der Betriebsrat informiert werden muss [ 1 ], 

in welchen Fällen er mitwirken [ 2 ] und mitbestimmen kann [ 3 ].  

Tragen Sie die entsprechenden Ziffern in die Kästchen hinter den Fällen unten 

ein! (3 P.) 

 

 Neueinstellung eines Arbeitnehmers  [    ] 

 Änderung der Arbeitszeit  [    ] 

 Externe Besetzung einer Stelle  [    ] 

 Umbau der Produktionshallen  [    ] 

 Erweiterung der Sozialräume  [    ] 

 Personalplanungen für das kommende Jahr  [    ] 

 

2.3 Der erst seit 4 Monaten bei der OsNa-Ladenbau GmbH tätige Tischler Karl 

Holfeld war in seinem alten Betrieb viele Jahre Betriebsratsmitglied. Die Kolle-

gen schlagen ihn deshalb für die Wahl zum Betriebsrat vor. 

Überprüfen Sie sein passives Wahlrecht und begründen Sie Ihre Entschei-

dung! (2 P.) 

 

 

 

 

 

2.4 Die OsNa-Ladenbau GmbH verfügt zurzeit über 36 Mitarbeiter/innen. In der 

Produktion arbeiten 26 männliche und 5 weibliche, in der Verwaltung 1 männli-

cher und 4 weibliche Arbeitnehmer/innen. 

Stellen Sie die Zahl der zu wählenden Betriebsratsmitglieder fest! (2 P.)  

 
 Zahl der zu wählenden Betriebsratsmitglieder:  [    ] 

 

2.5 Bei der Durchsicht der Wählerliste fällt Ihnen der 17-jährige Auszubildende 

Waldemar Stein auf.  

Überprüfen Sie, ob er an der Wahl zum Betriebsrat teilnehmen darf und  

begründen Sie Ihre Entscheidung! (2 P.) 
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Aufgabe 3 Markt und Wettbewerb des Ausbildungsbetriebes (8 P.) 
 
 

Die OsNa-Ladenbau GmbH war bis vor einigen Monaten aufgrund eines Patentes 

auf ein bestimmtes Regalsystem der einzige Anbieter beim Vertrieb und bei der  

Installation von den sogenannten „OsNa-Regalsystemmodulen". Da das Patent 

ausgelaufen ist, bieten inzwischen drei weitere Unternehmen vergleichbare Regal-

systemmodule an. Aufgrund der hohen Nachfrage rechnet die OsNa-Ladenbau 

GmbH damit, dass die Anbieteranzahl vergleichbarer Regalsysteme in den nächs-

ten Jahren enorm steigen wird. 
 
 

3.1 Begründen Sie, welche Marktform sich der Phase „mit drei Konkurrenzanbie-

tern" zuordnen lässt? (3 P.) 

 

 

 

 

 

 

 

3.2 Erläutern Sie, wie sich der Preisgestaltungsspielraum der OsNa-Ladenbau 

GmbH verändert, wenn weitere Konkurrenten den Markt betreten. (2 P.) 

 

 

 

 

 

 

 

3.3 Erläutern Sie zwei Vorteile, die die OsNa-Ladenbau GmbH als einziger  

Anbieter hatte. (3 P.) 

 

 

 

 

 

 

 

 


